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Herren 3. Kreisklasse Gr. Süd-Ost

TSV 1888 Amöneburg II : TTC 1952 Anzefahr VI 
Freitag, 14.10.2022, 20:15 Uhr

Sieg für den TSV 1888 Amöneburg II

Im Spiel der Herren 3. Kreisklasse Gr. Süd-Ost traf die Mannschaft des TSV 1888 Amöneburg II am
vergangenen Freitag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC 1952 Anzefahr VI. Die Spieler
der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Martina Freidhof. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Struck und Freidhof, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert
war, dass der TTC 1952 Anzefahr VI dieses Match unvollständig bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Schnaudt / Boßhammer zunächst nicht gut aus, so gewannen Struck / Rausch im Anschluss die
weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Brenner / Geisel waren anschließend Kamann / Ried, obwohl sie alles gegeben hatten. Einen Punkt
erhielt der TSV 1888 Amöneburg II dann, da Freidhof / Fehrmann ihr Doppel kampflos verbuchen
konnten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Zwar brachte Dieter Schnaudt Michael Kamann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Michael Kamann mit 3:1 durch. Ohne Satzgewinn für Peter Ried verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Hartmut Brenner. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nicht einen Satzgewinn überließ Martin Struck seiner
Gegnerin Madleen Boßhammer beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler
für die Heimmannschaft. Trotz verlorenem ersten Satz drehte im Anschluss Martina Freidhof das
Spiel gegen Markus Geisel und gewann mit 10:12, 11:3, 11:7 12:10. Bei einem Spielstand von 5:2
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Der kampflose Sieg von Dominik Rausch bescherte
wenig später dem TSV 1888 Amöneburg II anschließend einen Punkt. So gut wie gewonnen schien
derweil das Spiel von Pierre Fehrmann gegen Timo Jung, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende
hatte Timo Jung jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Was war das für
eine Wendung des Spiels! Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TSV 1888 Amöneburg
II und des TTC 1952 Anzefahr VI in die Box. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Hartmut Brenner
war für Michael Kamann schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Peter Ried und Dieter Schnaudt, die Peter Ried
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Martin Struck hatte nachfolgend seinen Gegner
Markus Geisel beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Der neue Zwischenstand war 8:
4. Martina Freidhof war im Einzel gegen Madleen Boßhammer nicht zu stoppen und ging mit einem
3:0-Erfolg durchs Ziel. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1888 Amöneburg II am 18.10.2022 gegen den TTC
1981 Niederklein II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 31.10.2022 gegen den TTV 1951/66 Stadtallendorf VIII einen neuen Anlauf nehmen
werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1888 Amöneburg II

Doppel: Struck / Rausch 1:0, Kamann / Ried 0:1, Freidhof / Fehrmann 1:0 
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Einzel: M. Kamann 1:1, P. Ried 1:1, M. Struck 2:0, M. Freidhof 2:0, D. Rausch 1:0, P. Fehrmann 0:1 
 TTC 1952 Anzefahr VI

Doppel: Brenner / Geisel 1:0, Schnaudt / Boßhammer 0:1 
Einzel: H. Brenner 2:0, D. Schnaudt 0:2, M. Geisel 0:2, M. Boßhammer 0:2, T. Jung 1:0


